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In 
Neuanlagen

1. Berechnung der raumweisen Heizlast nach DIN 12831

2. Bestimmung der Systemtemperaturen unter 
Berücksichtigung von Wärmeübergabeeinrichtung 
und Wärmeerzeuger

3. Auslegung (Dimensionierung) der 
Wärmeübergabeeinrichtung (Heizkörper, 
Fußbodenheizung, …)

4. Berechnung der Soll-Volumenströme der 
Wärmeübergabeeinrichtungen

5. Dimensionierung des Rohrnetzes

6. Optionale Zonierung durch den Einsatz/Einbau von 
Strangarmaturen (manuelle Strangregulierventile oder 
Differenzdruckregler)

7. Dimensionierung der Heizungsumwälzpumpe 
(Förderhöhe/Volumenstrom)

8. Ermittlung der Voreinstellwerte* am 
Thermostatventil/Heizregister und den 
Strangarmaturen 

*) unter Beachtung spezifischer Grenzwerte, wie z.B. min./empfohlener 
Differenzdruck oder max. Volumenstrom



In 
Altanlagen

1. Berechnung der raumweisen Heizlast nach DIN 12831 
(Vereinfachungen sind zulässig, z.B. Annahme von U-
Werten)

2. Bestimmung der Systemtemperaturen unter 
Berücksichtigung von Wärmeübergabeeinrichtung und 
Wärmeerzeuger

3. Erfassung / Dokumentation der installierten 
Wärmeübergabeeinrichtungen (Heizkörper, 
Fußbodenheizung, …)

4. Berechnung der Soll-Volumenströme der 
Wärmeübergabeeinrichtungen

5. Annahme der Rohrlänge zum entferntesten 
Heizkörper/Heizkreisverteiler (Schlechtpunkt) je Zone 
(optional) und Annahme der Druckverluste/m

6. Optionaler Optionale Zonierung durch den Einsatz/Einbau 
von Strangarmaturen (manuelle Strangregulierventile 
oder Differenzdruckregler)

7. Dimensionierung der Heizungsumwälzpumpe 
(Förderhöhe/Volumenstrom)

8. Ermittlung der Voreinstellwerte* am 
Thermostatventil/Heizregister und den Strangarmaturen 

*) unter Beachtung spezifischer Grenzwerte, wie z.B. min./empfohlener Differenzdruck 
oder max. Volumenstrom



Der Unterschied …
Neuanlage

1. Berechnung der raumweisen Heizlast nach DIN 12831                    

2. Bestimmung der Systemtemperaturen unter
Berücksichtigung von Wärmeübergabeeinrichtung und 
Wärmeerzeuger

3. Auslegung (Dimensionierung) der 
Wärmeübergabeeinrichtung (Heizkörper, 
Fußbodenheizung, …)

4. Berechnung der Soll-Volumenströme der 
Wärmeübergabeeinrichtungen

5. Dimensionierung des Rohrnetzes

6. Optionale Zonierung durch den Einsatz/Einbau von 
Strangarmaturen (manuelle Strangregulierventile oder
Differenzdruckregler)

7. Dimensionierung der Heizungsumwälzpumpe
(Förderhöhe/Volumenstrom)

8. Ermittlung der Voreinstellwerte* am Thermostatventil
und den Strangarmaturen

*) unter Beachtung spezifischer Grenzwerte, wie z.B. 
min./empfohlener Differenzdruck oder max. Volumenstrom

Altanlage

1. Berechnung der raumweisen Heizlast nach DIN 12831 
(Vereinfachungen sind zulässig, z.B Annahme von U-Werten)

2. Bestimmung der Systemtemperaturen unter Berücksichtigung
von Wärmeübergabeeinrichtung und Wärmeerzeuger

3. Erfassung / Dokumentation der installierten
Wärmeübergabeeinrichtungen (Heizkörper, 
Fußbodenheizung, …)

4. Berechnung der Soll-Volumenströme der 
Wärmeübergabeeinrichtungen

5. Annahme der Rohrlänge zum entferntesten 
Heizkörper/Heizkreisverteiler (Schlechtpunkt) je Zone 
(optional) und Annahme der Druckverluste/m

6. Optionale Zonierung durch den Einsatz/Einbau von 
Strangarmaturen (manuelle Strangregulierventile oder
Differenzdruckregler)

7. Dimensionierung der Heizungsumwälzpumpe
(Förderhöhe/Volumenstrom)

8. Ermittlung der Voreinstellwerte* am 
Thermostatventil/Heizregister und den Strangarmaturen

*) unter Beachtung spezifischer Grenzwerte, wie z.B. 
min./empfohlener Differenzdruck oder max. Volumenstrom



Produkte RA-DV

RA-N

RAW

Einbauventil

Eco

ASV-PV



Tools

… mit einer Fußbodenheizung 

… mit Heizkörpern

Für die Altanlage …

https://www.danfoss.com/de-de/service-and-support/downloads/dhs/danbasic/

https://www.hydraulischer-abgleich.de//fussbodenheizung/


